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Halle den 11 Oktober
Ministerial Entscheidnng Z Die Lehrer der

nicht ausschließlich aus Staatsfonds unterhaltenen Gewerbe
schulen unterliegen nach einer Entscheidung des Ministers
der geistlichen c Angelegenheiten vom 17 Juli d I
nicht den Bestimmungen des Gesetzes über die Fürsorge
sür die Wittwen und Waisen der unmittelbaren Staats
beamten

Die königliche Regierung m Merseburg hat
im verflossenen Sommerhalbjahr einige Verfügungen im
Schulwesen erlassen welche so wichtig sind daß wir sie
hiermit zur allgemeinen Kenntniß bringen Zunächst ist
bestimmt worden daß die Zeugnisse sür Lehrer zu Prü
fungen nur direkt an den Kreisschulinspektor und Zeugnisse
zu Meldungen nach anderen Orten gar nicht mehr aus
gestellt werden sollen Wünscht nun also eine Gemeinde
ein Zeugniß über einen Lehrer der sich um die betreffende
Stelle beworben hat so muß sie dieses direkt bei dem Bor
gesetzten desselben verlangen Ferner muß von jetzt ab
jeder Kreisschulinspektor jede Schule seines Bezirks jährlich
zweimal inspiziren Hierdurch erwächst den Kreisschul
inspektoren zwar eine bedeutende Mehrarbeit jedoch auch
eine beträchtliche Mehreinnahme da die Gemeinden für
jede Revision voraussichtlich dieselbe Entschädigung zahlen
müssen als bisher

Berichtigung Die von einem unserer Bericht
erstatter uns gestern gebrachte Nachricht daß das Etablisse
ment der Firma Halle sche Dampfkessel und
Maschinenfabrik Wuth u Diederich hier Wucherer
straße 41 an den Maurermeister Herrn Kuhnt verkauft sei
beruht auf Unwahrheit Die genannte Firma theilt
uns soeben mit daß sie im Gegentheil mit vermehrten
Werkzeugmaschinen und vergrößerten Räumen
ihre Kessel und Maschinenfabrikationen auf
ihrem Grundstück Wuchererstraße 41 in Zukunft
betreiben wird

Die erste Immatrikulation der Studirenden
wird am Sonnabend den 13 d M Nachmittags 3 Uhr
stattfinden

sLuther Vortrag Wenn man von der Zahl
der Zuhörer beim gestrigen Vortrag auf die Lutherfest
Stimmung schließen darf so darf man annehmen daß die
selbe in allen Schichten der Bevölkerung unserer Stadt eine
recht große ist Denn nicht nur der ganze große Raum des
Schiffes und der Altarplätze der Marktkirche war dicht ge
drängt besetzt sondern sogar auch auf den leider nicht er
leuchteten Empören hatten sich Zuhörer zahlreich eingefunden
Nach einem einleitenden Präludium betrat Herr Professor
Dr Tfch ackert die Kanzel und hielt den angekündigten
Vortrag über Luther s Jugend und Vorbereitung zum
Reformator und die Zustände seiner Zeit Ausgehend von
dem Hauptgrundsatze Luther s und des Protestantismus daß
die Rechtfertigung des Sünders allein durch den Glauben
ohne des Gesetzes Werk geschehe bewies der Redner daß
Luther indem er die Bande des Geistes und der Wissen
schaft zerriß eine neue Welt die Freiheit des Protestantismus
geschaffen habe Nicht Zufall sei es daß alle die größten
Entdecker Gelehrte und Dichter während und nach dem
Reformationszeitalter erstanden sie alle hätten die freie leben
spendende Luft des Protestantismus geathmet Hieran schloß
sich eine Schilderung der verderbten Zustände der damaligen
Kirche mit dem privilegirten Priesterstande der Werk
gerechtigkeit und dem Mönchthum Ebenso herrschte bei der
Menge der geistlichen und weltlichen Fürsten und der Magistrate

Beilage zum Halle sche Tageblatt

der freien Reichsstädte ein politischer Wirrwarr den sich die
Raubritter und diejenigen welche den Standeshaß nährten
am meisten zu Nutze machten Anerkannt müsse werden von
wie großem Einflüsse auf die Verbreitung der Reformation
die erfundene Buchdruckerkunst gewesen sei Denn wie
groß das damalige Lesebedürfniß gewesen sei davon zeugten
die unzähligen noch jetzt vorhandenen Flugblätter welche in
Ermangelung von Zeitschriften und Tageblättern gedruckt
wurden Dann aber hätten auch die sogenannten Humanisten
der Reformation vorgearbeitet indem sie dem Studium der
mittelalterlichen Wissenschaften den Rücken wandten und das
Studium der Antike wieder ins Leben riefen Auch Luther
hat sich dem Einflüsse des Humanismus nicht entziehen können
auf der Schule und der Universität zu Eisenach und Erfurt
er hat aber nur das Gute desselben das Studium der
hebräischen und griechischen Sprache in welchen die Bibel
geschrieben ist und die er die Scheide des Geistes nennt
herüber genommen Ein ferneres Unterstützungsmoment
bildete die Entdeckung Amerikas denn je näher man mit dem
neuentdeckten Erdtheile bekannt wurde desto wankender
würbe die damalige Weltanschauung bis sie endlich ganz
über den Haufen geworfen wurde Da auf Erden
Niemand glücklich ist dem der Frieden der Seele fehlt
so konnte in der Zeit vor der Reformation an ein
solches Glück nicht gedacht werden Auch Luther fand erst
nachdem er die Lehren der heiligen Schrift erfaßt seinen
Frieden Und den ließ er sich auch nicht nehmen als er
die Verderbtheit des heiligen Rom mit eigenen Augen geschaut
und die Ablaßpredigten gehört hatte Um diesen Frieden
vielmehr sich und seinen Pfarrkindern zu erhalten schlug er
an dem denkwürdigen Vorabend des Allerheiligen Festes jene
95 Sätze an die Schloßkirche zu Wittenberg welche den einen
Satz zum Grund und Gipfelpunkte haben Der Gerechte
aber wird seines Glaubens leben

Beschlagnahme Am Sonntag Nachmittag
gelang es unserer Kriminal Polizei in der Druckerei von S
in der Barfüßerstraße ein an die Arbeiter von Halle und
Umgegend gerichtetes von dem Reichstags Abgeordneten
Hasenclever verfaßtes Flugblatt in 6000 Exemplaren zu
beschlagnahmen Wenn auch noch abzuwarten ist ob wegen
des Inhaltes des Blattes das Verbot desselben auf Grund
des Socialistengesetzes seitens des Herrn Regierungs Präsi
denten erfolgen wird so ist doch bereits jetzt die polizeiliche
Beschlagnahme gerichtsseitig auf Grund des Reichs Preß
Gesetzes deshalb bestätigt worden weil auf dem Blatt eine
falsche Angabe über die Druckerei mit Kenntniß der Un
richtigkeit gemacht nämlich an Stelle der hiesigen Druckerei
die von Wörlein u Comp in Nürnberg ausgeführt ist

5 sVerein für Erdkunde In der gestrigen
zahlreich besuchten ersten Wintersitzung des Vereins für
Erdkunde hielt Herr vr Edler einen mit vielem Beifall
aufgenommenen Vortrag über die Flecken in der Sonne
in welchem er die Geschichte ihrer Beobachtung ihre
äußere Erscheinungs und wahrscheinliche Entstehungsweise
näher erörterte Ein ausführlicheres Referat bringen wir
morgen

5 sZur Warnung für Herrschaften, welche es
mit der Ausstellung von Zeugnissen für abgehende
Dienstboten noch immer zu leicht nehmen mag folgende
gerichtliche Entscheidung mitgetheilt werden Ein Dienstherr
hatte seinen Knecht während der Dienstzeit entlassen weil
derselbe ohne Erlaubniß über Nacht aus dem Hause geblie
ben war demselben aber ein Zeugniß ausgestellt er sei im
Dienste ordentlich und pünktlich gewesen Der Knecht klagte
auf Kost und Lohn wegen unbegründeter Entlassung und

Die Nordensljöld sche Expedition
Kein zweiter Polarforscher versteht es so wie Norden

skjöld die selbstgestellten Aufgaben mit Sicherheit und
Pünktlichkeit zu lösen So sind denn auch die weitausge
dehnten Fahrten seiner diesjährigen Expedition obgleich
sie sich an drei Punkten aus noch niemals oder fast noch
nie besuchte Regionen erstreckten fast in der Minute be
endet worden wo sie nach der Berechnung und Annahme
ein Ende finden sollten auch sind sie wie alle Unter
nehmungen dieses berühmten Forschers mit reichem Er
folge gekrönt Dank der von Island nach Schottland
reichenden Telegraphenverbindung sind uns die vorläufigen
Resultate der Expedition bereits bekannt geworden und
haben vor einigen Tagen durch die Zeitungen überall hin
Verbreitung gefunden

Auf Grund dieser Nachrichten speciell des an die
Times gesandten Telegrammes ist es heute schon möglich

einen vergleichenden Ueberblick zu thun über Das was
Nordenskjöld diesmal angestrebt und Dasjenige was er er
reicht hat Im Vordergrund des Interesses steht die von
Nordenskjöld zum Erstaunen aller Forscher ausgestellte
Theorie daß das Innere Grönlands nicht durchweg mit
Eis bedeckt sei und daß möglicherweise dort grüne Thäler
weidende Heerden und menschliche Bewohner existirten Um
diese Ansicht zu beweisen war jene große Eisfahrt vom
Anleitsivik Fjord aus unternommen worden welche an
Grönlands breitester Stelle sich etwa fünfzig deutsche
Meilen weit in s Innere erstreckt hat und uns über das
westliche Drittel dieser Insel genaue Auskunft verschaffte
Wir sind nunmehr genöthigt anzunehmen daß mindestens
ganz Südgrönland südlich vom 70 Grade nördlicher Breite
auf seiner Westhälfte hoch mit Eis überdeckt sei Die über
das Eis von der Expedition zurückgelegte Strecke entspricht
etwa der Entfernung zwischen Berlin und Kopenhagen oder
zwischen London und Paris und war da sie doppelt zurück
gelegt werden mußte sicherlich mit außerordentlichen
Schwierigkeiten verknüpft Dieser Theil der Gesammt
cxpedition könnte unter der Bezeichnung Hundert Meilen
Gletscherfahrt Gegenstand eines besonderen Werkes bilden

Nordenskjöld s Annahme daß die Wasserscheide in Grönland
naher der Westküste als der Ostlüste liege hat sich nicht
bestätigt aus diesem Grunde kann man aber nicht be
haupten daß seine auf der Eigenschaft der Föhnwinde be
ruhende Theorie an sich falsch wäre Er ist eben nicht bis
zur Wasserscheide Grönlands gekommen und konnte deshalb
sich nicht die Erkenntniß verschaffen ob jenseits derselben
nach Osten gleichfalls Gletscher sich ausdehnen oder ob
relativ schnee und eisfreie Thäler folgen Es scheint in
dessen einwandlos erwiesen was Herr Ring der erste aller
lebenden Grönlandssorfcher behauptet hat daß Westgrönland
mindestens bis zur Wasserscheide vergletschert sei auch
spricht die Erfahrung die die Eisfahrt gebracht hat einiger
maßen für die von Professor Börgen in Wilhelmshaven
im letzten Heft der Deutschen Geographischen Blätter
Bremen 1833 geäußerte Vermuthung daß die Wasser

scheide Grönlands näher der West als der Ostküste liege
Was die Nordhälfte Grönlands bis hinaus zum 83 Grade
nördlicher Breite betrifft so ist dieselbe noch weniger bekannt
als die Südhälfte und gestattet die Erfahrung der Expedi
tion nicht einen Schluß auf ihren orographischen Bau zu
machen

Die zweite Hauptaufgabe der Nordenskjöld fchen Expe
dition war die Erforschung der Ostküste von Südgrönland
Er hatte das große Glück diesen Theil der Küste welcher
seit dem 14 Jahrhundert von keinem Schiffe besucht war
zu erreichen und daselbst in einem Fjord auf 66 Grad nörd
licher Breite vor Anker zu gehen und zu landen Dieser
Punkt gewährt zunächst sär die deutsche Polarforschung ein
Interesse wenn dasselbe auch eine traurige Erinnernng wach
ruft Hier war es wo im Januar 1870 die Mannschaft
des vom Eise zerdrückten deutschen Forschungsschiffes Hansa
auf ihrer langen Schollenfahrt die qualvollsten schauerlichsten
Tage durchleben mußten wovon der Name Schreckensbucht
auf der Karte noch Zeugniß giebt Für die altgrönländische
Forschung dagegen ist dieser Theil der Küste der bekannt
lich mehr in westöstlicher Richtung verläuft von großer
Wichtigkeit denn hier finden sich auf alten Karten die sagen
haften Namen der Gebäude und Kirche aus der Norman
nenzeit hierher versetzt die Ueberlieferung die Bezeichnungen
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legte des Herrn Zeugniß vor Das Gericht erkannte Der
Herr könne sich auf die angebliche Pflichtwidrigkeit des
Knechtes nicht mehr berufen wenn er ihm im Abgangszeugnisse
wider besseres Wissen bezeugt derselbe sei ordentlich und
pünktlich gewesen Eine solche Bezeugung enthält dem Knecht
gegenüber die Erklärung der Verzeihung der geschehenen
Pflichtwidrigkeit

sJn pädagogischen Kreisen wird gegenwärtig
sehr lebhaft eine für unseren Volksschnlunterricht
wie für die Jugenderziehung im Allgemeinen sehr
wichtige Frage erörtert nämlich die ob sich eine Verbin
dung der sogenannten Kinderspielgärten mit der Volksschule
empfehlen möchte man hofft dadurch eine bessere Vor
bereitung der Kinder sür den Schulunterricht durch eine
angemessene Einrichtung der Spielgärten zu ermöglichen
Von Seiten älterer Pädagogen erfährt das Projekt aller
dings lebhaften Widerspruch Diese sind der Meinung
daß schon heute der Unterricht für die Kinder namentlich
wenn man den allgemeinen Schulzwang berücksichtigt in
einem zu frühen Alter beginnt und daß es sehr oft den
Kindern namentlich in den unteren Klassen an der nöthigen
geistigen Reife fehlt um dem Unterrichte mit Nutzen zu
folgen völlig verkehrt aber so meinen sie würde
eine Verbindung des Spiels mit dem ernsten Unterricht
sein schon heute läßt sich nach ihrer Ansicht bei Kindern
welche die Spielgärten besucht haben nur zu oft der nöthige
Ernst im Nachdenken namentlich in den schwierigeren Dis
ziplinen vermissen Hoffentlich werden diese Bedenken be
vor in der Sache selbst ein Entschluß gesaßt wird ihre
eingehende Erwägung finden

Begräbniß Gestern Mittwoch Nachmittag
gegen /z5 Uhr wurde die irdische Hülle unseres braven
Mitbürgers Herrn Magistrats Sekretär Pfützner der
Erde übergeben Ein großes Gefolge von Leidtragenden
u A die Magistrats und Polizeibeamten an der Spitze
die Herren Oberbürgermeister Staude und Bürgermeister
Schneider gaben ihm das Ehrengeleite Herr Dom
prediger Albertz hielt eine tief ergreifende Grabrede

sDie Hallesche Zuckersiederei Kompagnie
hat in der verflossenen Kampagne schlecht gearbeitet Die
selbe kann keine Dividende vertheilen

sWas fehlt unserem Adreßbuches Schon
vielfach hat man Reisende n s w fragen hören wo ist
der Gasthof zum schwarzen Adler zur Sonne Weintraube
Moritzburg u s w und hat dabei keine Kenntniß von
dem Namen des betreffenden Wirthes resp Eigenthümers
Es wäre jetzt gerade Zeit wo die Aufstellungsformulare
für das Adreßbuch zur Einzeichnung ausgelegt sind diese
Benennungen so aufzuführen daß jeder Reisende in dem
qu Buche mit Leichtigkeit sehen kann in welcher Straße
liegt und welche Hausnummer hat das Hotel der p Gast
hof u f w die einen besonderen Beinamen führen
Jedenfalls würde dadurch der Inhalt unseres Adreßbuches
um einen wichtigen Abschnitt vermehrt

sDie kleinen Gummiballons welche so
häufig als Spielzeug der Kinder dienen sind gefährlich
Sie sind mit Wasserstoffgas gefüllt welches leicht explodirt
Es genügt dazu daß ein solcher Ballon in einem kühlen
Raum gefüllt ist und der Sonne ausgesetzt wird Ein
Kind von 5 Jahren ist kürzlich durch eine solche Explosion
erblindet Darum Vorsichtl

Mn frecher Spitzbube Der Knecht Th
Schulze von hier wurde kürzlich mit einem Geschirr von
einem hiesigen Fuhrherrn nach Helfta bei Eisleben geschickt
um dort Gurken zu laden und sodann die Ankunft des

Kathedral Kirche die St Olaus Kirche das Clara Kloster
hier steht auch das erste von dem Entdecker Grönlands er
baute Gebäude Bratteleid an dem nach ihm benannten
Eriks Fjord während die neue Forschung bekanntlich alle diese
Reminiscenzen nach der Westküste verlegt Es glückte Nor
denskjöld nach seiner am 4 September d I an dieser
Stelle der Ostküste gemachten Landung einige Gegenstände
aus der normannischen Periode zu finden Daß hierdurch
die Frage der altgrönländischen Forschung wieder um ein
gutes Stück gefördert und vielleicht wieder in die richtige
Bahn gelenkt worden ist scheint gefolgert werden zu dürfen
Begreiflicherweise dauerte der Aufenthalt Nordenskjöld s nur
ganz kurze Zeit vielleicht nur wenige Stunden denn bereits
am fünften Tage nach dieser Landung traf er mit der Expe
dition in Reikjavik auf Island ein nachdem er noch ver
geblich versucht hatte in einem nördlicher gelegenen Fjord
zu ankern

Eine dritte große Frage zu deren Lösung die Expedi
tion mitgeholfen hat betrifft die kosmische Physik
Nordenskjöld ist ein Anhänger jener Theorie welche an
nimmt daß sich unsere Erde wie alle Himmelskörper
fortwährend dadurch vergrößere daß kosmischer Staub
ganz seine Partikelchen MateVie aus dem Weltenraum auf
ihre Oberfläche herabfalle Auf allen seinen Polarfahrten
sucht nun der berühmte schwedische Forscher das große weiße
Schneetuch der hocharktischen Gegenden nach Spuren jenes
kosmischen Staubes ab auch forscht er beständig nach

Meteoriten Beides zu suchen war auch diesmal sein
Zweck und ist wie es scheint auch gelungen Namentlich
überraschend ist die von ihm gemeldete Thatsache daß sich
im Innern Grönlands mit dem Eise vermengt stellenweise
große Massen feinen Staubes findest der zum Theil kos
mischen Ursprunges ist Angesichts dieses Faktums darf
man sich übrigens fragen da ohne Zweifel kosmischer Staub
auch auf alle übrigen Gletscher der Welt sowie auf alle
Länder und Meere herabfällt ob es nicht möglich sein
dürfte durch genaue Untersuchung zahlreicher Proben des
Gletschereises den kosmischen Staub nachzuweisen sowie ob
nicht die abgelagerten Bodenschichten früherer Meere der
artige Spuren enthalten Je früher die Forschung in



Letztsren abzuwarten Sch muß sich indeß dahin besonnen
haben das Geschirr zu Gelde und sich mit diesem aus dem
Staube zu machen Er rückte nämlich vor der Ankunft
seines Herrn ab hielt den Weg nach hier aber nur eine
kurze Strecke inne und schlug sodann trotzdem er darauf
aufmerksam gemacht wurde eine andere Richtung ein
Schließlich ließ er den Wagen stehen schnitt das Geschirr
theilweis entzwei und ritt mit den Pferden nach einem ab
gelegenen Dorfe woselbst er dieselben in einen Gasthof ein
stellte eine tüchtige Zeche machte und sodann wieder mit den
Pferden auszurücken versuchte ohne ans Bezahlen zu denken
Trotzdem dem betr Gasthofe nur eine Frau vorstand hatte
Sch seine Rechnung doch ohne diese Wirthin gemacht denn
er mußte wohl oder übel die Pferde zurücklassen und zog
nur mit den Decken ab von denen er eine versetzte die an
dere aber angeblich verlor Nur durch diese Energie der
qu Wirthin kam der Eigenthümer des Geschirrs der sich
währenddem auf die Suche nach Sch gemacht hatte wieder
zu seinem Eigenthums Letzterer der so seinen Plan ver
eitelt sah suchte inzwischen Halle wieder aus und versuchte
auch hier gleich wieder auf den Namen seines immerhin
schon ziemlich geschädigten Prinzipals 12 zu erschwindeln
was ihm aber nicht gelang Derselbe steht nun seiner Be
strafung entgegen die ziemlich streng aussallen wird da er
bereits verschiedentlich mit Zuchthaus vorbestraft ist

sN euer Vereins Im HStel Zur Stadt Zürich
hat sich ein neuer musikalisch dramatischer Verein konstituirt
der es sich zur Aufgabe gestellt hat Musik und Theater
stücke besseren Genres zur kunstgemäßen Aufführung gelangen

zu lassen Zum Vorsitzenden ist Herr Generalagent Lange
Hierselbst gewählt worden

jDer Verein der Tapezierer Gehülfen
hielt gestern Abeno in Bölke s Restaurant seine General
versammlung ab Die Versammlung wurde durch den
Vorsitzenden Herrn Hahn eröffnet und wurde derselben
der Rechnungsbericht zur Prüfung und Dechargirung unter

breitet Der Bericht konstatirte den guten Stand der
Kassenverhältnisse worauf die erbetene Decharge anstands
los ertheilt wurde Im weiteren Verlaus der Sitzung
wurde auch die Anschaffung einer neuen Fahne beschlossen
welche bei dem zum bevorstehenden Lutherfeste stattfindenden

Festzuge an dem sich der Verein betheiligen wird zum
erstenmale offiziell in Gebrauch treten wird

fSubmifsion Kürzlich fand aus dem hiesigen
Universitätsbauamte eine engere Submission auf Klempner
arbeiten zu den Kohlenställen der königl Kliniken statt
Veranschlagt waren der Quadratmeter Zinkblech Nr 12
mit 4 Die eingegangenen 7 Offerten variirten mit
10 bis 30 Abgebot Als Mindestforderndem dürfte
Herrn Klempnermeister G Böttcher hier der Zuschlag
ertheilt werden

Abbruch Ums Volksschulgebäude in der Tauben
gasse lichtet es sich mehr und mehr eben ist das Grund
stück Nr 10 vor demselben durch Abbruch beseitigt und
wenn seiner Zeit dann noch das einzige im Wege stehende
Gebäude mit Nr 11 und 12 entfernt sein wird so kann
man das prächtige Lehrinstitut erst recht in seiner impo
santen Erscheinung bewundern Jener Stadttheil von Halle
wird alsdann auch um einen hübschen freien Platz reicher
sein was gewiß allseitig mit Freuden begrüßt werden wird

Diebstahl Gestern Vormittag ist in dem Mu
seum des Herrn Dr Riebeck ein japanesischer Hund im
Werthe von 25 Dollars 100 entwendet worden
Herr Dr Riebeck hat sich natürlich durch diesen Diebstahl
sehr verletzt gefühlt und sollen Kinder demnächst von dem
Besuche des Museums ausgeschlossen werden

sUeber den Aussall der diesjährigen Ernte in
der Provinz Sachsen sind bei dem Ministerium für Landwirth
schaft folgende Mittheilungen der königlichen Regierungen eingegangen
1 Regierungsbezirk Magdeburg Roggen und Weizen haben in dem
größten Theile des Bezirks immerhin noch eine Mittelernte gegeben
Gerste und Hafer brachten nur geringere theilweise sogar schlechte Er
träge Erbsen Bohnen und Linsen haben qualitativ zwar gute
quantitativ aber nur geringe Erträge ergeben Das Stroh ist bei
sämmtlichen Körnerfrüchten durchweg zu kurz gerathen Die Rüben
ernte wird durchschnittlich nicht viel über 100 Centner Pro Morgen
betragen gegen 150 200 Centner im Vorjahre Es werden jedoch
die an Zuckerfabriken betheiligten Landwirthe für den quantitativen
Ausfall voraussichtlich nahezu entschädigt werden durch den aus
nahmsweise hohen Zuckergehalt der Rüben Die Kartoffeln sind im
ganzen Bezirke sowohl nach Quantität wie ach Qualität vorzüglich
gerathen Die Futterernte ist durchweg eine mittlere Die jetzt noch
im vollen Gange befindliche Herbstbestellung ist schlecht von statten
gegangen 2 Regierungsbezirk Merseburg Der Ertrag der dies
jährigen Getreideernte kann durchweg höchstens als ein mittelmäßiger
bezeichnet werden Der Roggen stand dünn und hatte an manchen
Stellen durch Auswuchs gelitten Aehnlich stand es mit dem Weizen
Eine nicht unbedeutende Zahl von Weizenfeldern hat m Frühjahr
umgepflügt werden müssen Wenn auch die Qualität der Körner eine
gute ist so kann doch hierdurch der äußerst dünne Stand nicht anf

Bezug hierauf entschieden haben wird um so schneller wird
diese so wichtige Frage der kosmischen Physik ihrer Lösung
entgegengeführt werden

Die Expedition Nordenskjöld s hat aber darüber hinaus
noch zahlreiche andere wissenschaftliche Fragen ihrer Lösung
näher geführt Von höchster Wichtigkeit werden in dieser
Beziehung vor Allem die während des Eismarsches gesam
melten botanischen Funde sein Jene hartbedrängten srost
umstarrten Glieder des Pflanzenreiches welche heute auf
den ifolirten Bergspitzen Grönlands die aus der großen
Eisdecke emporragen und den Namen Nunatekker führen
eine letzte Zufluchtsstätte gefunden haben sind die direkten
Nachkommen der Pflanzenwelt der vergangenen geologischen
Epoche ihre nahe Verwandtschaft mit der Pflanzenwelt
Westeuropas zeigt den ehemaligen Zusammenhang Grön
lands mit unserem Erdtheil Noch viele andere Fragen
zoologischer geologischer hydrologischer meteorologischer und
physikalischer Natur hat die Expedition Nordenskjöld s ge
fördert Der große schwedische Forscher man sich durch den
wissenschaftlichen Werth dieser Forschungen über den Miß

erfolg trösten daß die von ihm aufgestellte Theorie des
eisfreien Grönlandsinnern für Süd Grönland nicht stich
haltig ist

gewogen werden Mit dem Ertrage des Sommergetreides ist man
mehr zufrieden Rüben und Kartoffeln sind gut gediehen die ersteren
erreichen an Quantität zwar nicht die Vorjahre übertreffen sie aber
an Qualität durch überaus großen Zuckergehalt Die Heuernte ist
sowohl quantitativ als qualitativ als gut zu bezeichnen Ebenso
sind die Futterkräuter gut gediehen Die Obsternte ist abgesehen
von den Pflaumen welche keinen guten Ertrag geliefert haben aus
gezeichnet ausgefallen Ebenso ist der Wein gut gediehen und ver
spricht gute Resultate 3 Regierungsbezirk Erfurt Die Winter
früchte haben einen mittelmäßigen Ertrag an Körnern einen geringen
an Stroh geliefert Die Ernte der Sommerfrüchte ist als eine bessere
zu bezeichnen Gerste und Hafer sind durchweg gut Heu und
Grummeternte ist gut Zuckerrüben qualitativ und quantitativ gut
Obsternte ist vorzüglich Erbsen haben eine Mittelernte geliefert
Hackfrüchte desgleichen Kartoffeln sind durchweg vorzüglich gerathen
Die Ernte ist im allgemeinen als eine gute Mittelernte zu bezeichnen
Die Winterbestellung ist im vollen Gange Getreide und Viehpreise
haben sich auf der bisherigen Höhe erhalten

Staudesamt Halle Meldung vom 10 October
Aufgeboten Der Zimmermann Johann Ernst

Wilhelm Bienstock und Amalie Dorothee Auguste Brunkow
Lindenstraße 4 Der Architekt Hermann Otto Recke
Geiststraße 35 und Jda Clara Bertha Müller Leipziger
straße 62 Der Sergeant und Bataillons Tambour
Karl Friedrich Hellweg Halle und Alma Bertha Busch
Eisenberg Der Steinmetzmeister Karl Hermann
Dreier Halberstadt und Marie Luise Friederike Hesse
Oschersleben

Eheschließungen Der Lokomotivheizer Karl
Friedrich Wilhelm Bünemann Parkstraße 11 und Anna
Elisabeth Hildebrandt Wahrburg Der Dachdecker
Friedrich Hermann Gustav Blume kleine Ulrichstraße 7
und Aurelie Ottilie Emilie Weiland Unterplan la
Der Fabrikbesitzer Christian Gottlieb Friedrich Deute Ra
guhn und Marie Therese Hellmuth Leipzigerstr 108
Der Maurer Karl Gottlob Dietrich und Friederike Therese
Auguste Kittel Bernburgerstraße 29 Der Strasanst
Auss John Louis Benno Schoeborn Geiststraße 59 und
Karoline Auguste Hedwig Krebs Weidenplan 3a Der
Schriftsetzer Paul Albert Boruike Mühlgraben 1 und
Rosine Schäfer Beesenerstraße 4 Der Restaurateur
Albert Heinrich Krause Geiststraße 27 und Auguste Hinz
Dieskau Der Gymnasiallehrer Dr piiil Karl August
Adolf Liersch Guben und Bertha Ottilie Marie Schulz
Sophienstraße 12 Der Böttcher Karl Ernst Hermann
Hoyer und Johanne Friederike Minna Hofmann Mühl
graben 2d Der Kaufmann Karl Johannes Ludwig
Dölle Leipzigerstraße 71 u Anna Adeline Fischer an der
Glauchaischen Kirche 2 Der Weißgerber Gotthelf Franz
Schülzke und Wilhelmine Emilie Luise Göde Hallgasse 4

Geboren Dem Gastwirth Heinrich Troll Klaus
thorstraße 14 eine T Charlotte Wilhelmine Dem
Glasermeister Wilhelm Billhardt Sophienstr 24 ein S
Richard Max Dem Versicherungsbeamten Paul Ufer
Karlstraße 1s, eine T Anna Luise Auguste Elsbeth
Dem Barbier Otto Schüler Oberglaucha 36 ein S
Emil Richard Max Dem Gefangenen Aufseher Gott
fried Liesegang Brüderstraße 12 eine T Marie Elisabeth
Dorothea Dem Restaurateur Ernst Zimmermann
gr Schlamm 9 eine T Anna Bertha Juliane Dem
Handarbeiter Friedrich Hochbach Bauhof 4 eine T Anna
Martha Dem Uhrmacher Friedrich Carell Wörmlitzer
straße 30a, ein S Friedrich Johannes Eine unehel
T, Entb Jnst Ein uneh S das Dem Tapezierer
Ernst Leibe gr Ulrichstraße 22a ein S Hugo Adolf

Gestorben Der Lokomotivführer August Fiedler
41 I 3 M 22 T vitium ooräis Klinik Des Loko
motivführer Heinrich Kreutzberg S Wilhelm 2 I 1 M
23 T Bräune Gommergasse 5 Der Dienstmann
Julius Wollina 54 I 10 M 2 T Lungenschwindsucht
Stadtkrankenhaus Des Buchhalter Albert Meißner S
Max 1 M 21 T Krämpfe kl Utrichstraße 11 Des
Handarbeiter Hermann Jung T Jda 1 M 3 T akuter
Magendarmkatarrh Oberglaucha 39 Des Handarbeiter
Rudolf Müller S August 2 I 11 M 28 T, Kehlkopfs
bräune Saalberg 9 Des Maler Waldemar Kaufmann
Ehefrau Bertha geb Döpcl 42 I 5 M 4 T Brust
krebs Graseweg 8

Im Monat September 1883 wurden in der Stadt
Halle 241 Kmder als geboren angemeldet 117
männlichen und 124 weiblichen Geschlechts darunter 29
uneheliche Geburten 1 männliche und 2 weibliche von
hiesigen 11 männliche und 15 weibliche von auswärtigen
Müttern

Von 220 Kindern sind die Eltern evangelischer

4 katholischer4 mosaischer13 gemischter ConsessionZwillinge wurden 7mal geboren
Als verstorben sind angemeldet 78 Personen männlichen

und 65 weiblichen Geschlechts 143 dazu 6 Todtgeburten
sind 149 Todesfälle

Alter der Verstorbenen
unter 1 Jahr 22 männl 20 weibl Geschl

1
B

5 8
6

2 5 11 6
S s

6 15 2 4 s

16 20 1 1
s

21 30 4 2

31 40 9 3

41 60 12 4 s

61 80 12 12 s

Über 81 5

78männl 65 weibl Geschl
142 waren evangelischer und 1 katholischer Konfession
Es waren 46 männl und 42 weibl ledig 26 männl

und 10 weibl verheirathet 6 männl und 13 weibl ver
wittwet

Geboren wurden 241 Todesfälle 149 mithin 92 Ge
burten mehr als Todesfälle

Ehen wurden 52 geschlossen

Standesamt Giebicheustein
Meldung vom 6 Oktober

Eheschließung Der Arbeiter I F C Walter
Gofenstraße 4g, und E F Trümmel königl Domaine

Geboren Dem Maschinenschlosser F P M Klauß
mann ein S Steinstraße 6 Dem Zimmermann E C
Linke ein S Advokatenstraße 3 Dem Schiffer C C H
Drewes Zwill Söhne Triftstraße 26ä Dem Färber
E O Thieme eine T Advokatenstraße 3

Gestorben Des Fabnkschlosser A Siegel T 2 I
2 M 3 T Diphtheritis Triftstraße 12

Meldung vom 8 Oktober
Aufgeboten Der Bahnarbeiter E H H Stuhl

träger Giebichenstein und M L T Schaas Niemberg
Der Kutscher W C A Schmidt und F W M Dorf
mann Halle

Geboren Eine unehel T Triststraße 1a
Gestorben Die unverehel E T Göllner 79 I

10 M 9 T, Alterschwäche Martinsstift Der Hand
arbeiter G Schatz 45 I 12 T Schwindsucht Schleis
weg 7 Die Frau I W A L Heimanns geb Gille
40 I 1 M 11 T Lareinoma utsri Reilstraße 45
Des Strafanstaltsaufseher C G Zeidler T 1 M Atro
phie Advokatenstraße 10

Standesamt Trotha
Aufgeboten Am 5 Oktober der Schuhmacher Franz

Schmiedel und Bertha Lehmann Trotha
Eheschließung Am 1 Oktober der Schuhmacher

Paul Grabein gen Wilde Dessau und Karoline MachtS
Trotha

Geboren Am 2 Oktober dem Arbeiter Eduard
Beuge eine T Trotha Am 6 Oktober dem Fabrik
arbeiter Wilhelm Hoffmann eine T Trotha

Gestorben Am 1 Oktober des Arbeiter Wilhelm
Otto T Marie 19 I Halsschwindsucht Seeben Am
4 Oktober des Arbeiter Christoph Ellinger T Jda 2 I
9 T Krämpfe Trotha Am 6 Oktober die Wittwe
Hoyme Friederike geborene Möbius 54 I Magenleiden
Trotha

Kirchliche Anzeige
Getraute

Zu U L Frauen Den 26 September der Malermeister
Erlecke mit B F Naumann Der Schneider Hörisch mit
W Kühl

Ulrichsparochie Den 29 September der Kaufmann Ger
mer mit C Th F Reinhardt Den 30 der Handarbeiter Pfeiffer
mit A M Metzger

Moritzparochie Den 30 September der Maurer Gräben
stein mit W Serbe

Neunrarkt Den 29 September der Lehrer Haumann zu
Berlin mit L Ehrenberg Den 3 Oktober der Kellner Goitsche
mit H Anderheiden geb Altner

G tauch a Den 30 September der Maurer G K F W
Wolf mit W E Schöbe Der Handarbeiter G H Th C
Kirchner mit verw Serbe A F W geb Berbig, Den 2 Okt der
Gerichts Assessor K W E U Pätz zu Apeurade mit A M Henze

Geborene und Getaufte
Zu U L Frauen Den 16 April dem Schuhmacher

meister Menuicke eine T Anna Bertha Den 26 Juni dem
Kutscher Hammer eine T Luise Klara Martha Den 2 Juli
dem Böttcher Ackermann ein S Gustav Adolf Den 9 dem
Fleischermeister Trautmann ein S Otto Paul

Ulrichsparochie Den 22 Januar dem Bäckermeister Pirl
ein S Friedrich Paul Den 12 März dem Handschuhmacher
Sommer ein S Paul Emil Adolf Den 20 dem Mechanikus
Grahl eine T Lonise Emma Den 22 Mai dem Handarbeiter
Elze eine T Bertha Anna Den 20 Juni dem Kaufmann
Kohlig eine T Friederike Amalie Toni Den 26 August dem
Maurer Köker eine T Friederike Louise

Moritzparochie Den 23 März 1833 dem Handarbeiter
Weizmann eine T Henriette Margarethe Den 10 Juni dem
Handarbeiter Herrmann eine T Elise Den 7 Juli dem Restau
rateur Schönleben ein S Leberecht Louis Friedrich Den 29
dem Eisendreher Lachmann eine T Klara Hedwig Margarethe
Den 22 August dem Schuhmachermeister Thomseu ein S Friedrich
Karl Den 20 September ein unehel S Otto Eduard
Eine unehel T Anna Bertha Den 22 eine unehel T, Martha
Klara Den 27 eine unehel T Anna Elsbeth

Neumarkt Den 23 Mai dem Fabrikarbeiter Rudolph
ein S Erdmann Hermann Oskar Arthur Den 15 Juni dem
Sattler und Tapezierer Stange eine T Auguste Sophie Louise
Den 16 dem Böttcher Müller ein S Otto Paul Den 1 Juli
dem Kutscher Opitz ein S Otto Paul Max Den 4 dem Kauf
mann Lange ein S August Walther Den 14 dem Registrator
Kummer eine T Klara Den 15 dem Sekretär Tyroff ein S
Paul Albert Adolf Fritz Den 17 dem Gelbgießer Würner ein
S Anton Hugo Den 27 eine unehel T Emma Anna Marie

Den 15 August dem Korbmachermeister Bredow ein S Ferdi
nand Willy Den 26 dem Arbeiter Hempe ein S Oswald
Anton Den 15 September dem Arbeiter Vogel eine T, Frieda

Den 21 ein unehel S Otto
Glaucha Den 4 September 1377 dem Handelsmann

Hoffmann ein S Friedrich Otto Den 9 März 1878 dem
Korbmacher Schumann eine T Emilie Klara Den 13 Januar
1833 dem Handarbeiter Krüger ein S Friedrich Franz Den
23 April dem Korbmacher Kegel eine T Elise Klara Den
6 Mai dem Handarbeiter Stemmler ein S Johann Friedrich
Otto Den 15 Juni dem Kunst und Handelsgärtner Schmalz
eine T Frieda Emilie Martha Den 28 dem Fabrikarbeiter
Alsleben ein S Friedrich Hermann Den 13 Juli dem Schlosser
Köhler eine T Frieda Martha Den 20 dem Fleischermeister
Föhre eine T Marie Hedwig Den 22 dem Gelbgießer Knöchel
eine T Helene Marie Den 31 dem Herrschaft Diener Depa
rade eine T Katharine Marie Den 4 August dem Fabrik
arbeiter Walther eine T Jda Martha Den 12 dem Sattler
Büttner eine T Klara Therese Anna Den 17 dem Staats
Geologen Or xliil Sauer zu Reuduitz ein S Hermann Heinrich
Rudolph Den 5 September dem Mühlenarbeiter Gruhn ein S
Hermann Kurt

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 11 Oktober 1883

Preise bei Posten aus erster Hand mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 K Mittelqualitäten 171 183 M bessere bis 191 M

feinster märkischer bis 195 M
Roggen 1000 kx 161 171 M
Gerste 1000 Kilo ruhig Land 155 175 M feine Chevalier bis

190 M Futtergerste 135 145 M
Gerstenmalz 50 i s prima Qualität 14 14,50 M
Hafer 1000 kx 143 155 M
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Viktoriaerbsen 200 225 M
Linsen 50 KZ 12 20 M
Kümmel 50 Kilo 25 26 M
Mohnsamen 50 Icx blauer 20 Ä ges
Stärke so Kilo 19,50 M



MbA 30 KA 34 M matt
Solaröl 50 k 0,825/30 9,75 M
Malzleime 50 Icx dunlle 4,75 M helle 5,50 M
Futtermehl 50 KZ 7,50 N
Kleie Roggen 50 l Z 6,10 M Weizeuschaal 5 5,25 M Weizm

gnesneie 5 50 M
Oelkuchen 50 Kilo fremde 7,65 M hiesige 8 M

Riebeck Museum
Halle 11 Oktober

Das in den Räumen der ersten Etage des Gebäudes
der früheren Universität Bibliothek befindliche Riebeck
Museum ist heute Vormittag dem Publikum welches
sich die gratis zu erlangenden Einlaßkarten verschafft hatte
geöffnet und sehr zahlreich besucht worden Die Erwartung
welche noch durch den neulichen Ausspruch des Herrn Pro
fessor Dr Kirchhofs in der Wanderversammlung des
Thüringisch Sächsischen Vereins für Erdkunde das diese
Ausstellung eine Sammlung der seltensten Art sei erhöht
wurde ist wohl noch übertroffen worden durch die Inaugen
scheinnahme der einzelnen Gegenstände ES ist nicht leicht
einen ungefähren Ueberblick über diese so zahlreichen ins
Tausendste gehenden Gegenstände zu geben da der spezielle
Katalog noch nicht fertig gestellt ist So kommt es daß
man sich über die Bedeutung einzelner Theile nicht recht
klar werden kann Wir wollen nun versuchen das was
uns am meisten aufgefallen ist in Kurzem wiederzugeben

Wenn man die Treppe hinaufsteigt erblickt man dem
Treppenende gegenüber eine Gruppe welche eine von zwei
japanischen wildblickenden Kriegern in voller Rüstung be
wachte mit Bambusstäben gedeckte Hütte vorstellt In der
selben hängt außer dem Bildniß des Herrn vr Rieb eck
im Naturforscherkostüm auch eine von Herrn Kl autsch
entworfene und gezeichnete Karte welche die ganze Reise in
anschaulicher Weise darstellt Nach rechts uns wendend
erblicken wir aus den Gestellen eine große Mmge der ver
schiedensten Masken Menschen Thier und Phantasie
gestalten darstellend auf den Tischen liegen Bücher und
Zeichnungen in Bunt und Schwarz aus China und Japan
stammend aus Photographien an den Wänden stellen
die Bewohner und Landschaften der Länder dar
Weiter fesselten uns ganz besonders die verschiedenartig
geformten Musikinstrumente aus Sudan Somali und In
dien Man möchte wohl einmal den Klang solcher wun
derlich geformter Instrumente vernehmen allein das nur
zu berechtigte Bitte nichts zu berühren lehrt uns diesen
Wunsch zu unterdrücken An den Säulen erblickt man fer
ner in schöner Anordnung die Waffen der verschiedensten
Völkerschaften und Stämme in lauter Originalen und an
den Wänden wo es nur irgend Platz gab sind Gewebe
und Stoffe von Seide Kaschmir c befestigt Von den
Gewändern fiel uns besonders ein chinesischer Traueranzug
auf für Frauen Derselbe besteht aus einer violetten Jacke
rothen Hosen und einem gelben UmHang alles aber von
Seide Auch Thon Porzellan und Metallgeschirre aus
den jedesmaligen Landstrichen sind in Menge vorhanden
In besonderem Maße fesseln die Aufmerksamkeit die auf
einigen Steinen ausgestellten Hieroglyphen aus Aegypten
und die Flechtwerke aus Sudan unv Somali Des Wei
teren sind Nachbildungen vieler Götzen vorhanden so z B
von dem Gotte der Affen Honumann und dem einen
weißen über und über mit goldgeschmückten Elephanten dar
stellenden Tamerlan Das Leben der Siamesen wird
recht veranschaulicht durch die vielen Modelle von aus Bam
busstäben mit Blätterdach erbauten Häusern nicht allein
Wohnhäuser sondern auch Ställe und Wirtschaftsgebäude
und verschiedene Arten Mühlen darstellend Auch sind aus
Siam viele Ackergeräthschasten Handwerkszeuge und Fahrzeuge
zu Wasser und zu Lande ausgestellt Eine ganze besondere Ab
theilung ist der Ausstellung von Schädeln Sämereien Thieren
und Hölzern gewidmet Unter der Abtheilung der Menschenschä
del welche Hr Dr Rieb eck wohl fast alle hat eigenhändig
ausgraben müssen da von den Eingebornen Niemand zu
dieser Arbeit pflegt bewogen werden zu können befinden
sich auch einige Mumien einzelne noch mit den Binden
bekleidet Im hintersten Zimmer sind die Amphibien in
Spiritus die Schmetterlinge und die Gesteine ausgestellt
auf einem besonderen Tische neben der Ausgangsthür be
finden sich hochinteressirende Fischereigeräthschasten Aus
dem Wege nach dem Eingange zu erblicken wir noch in
Glasschränken kostbare Schmuckgegenstände ein chinesisches
Prachtzimmer mit den Möbeln Zum Schluß wollen wir
noch den mit vorzüglicher Kunstfertigkeit verzierten kolossalen
Elephantenzahn auf einem ebenfalls reich mit Schnitzereien
geschmückten Unterbau erwähnen

Vor Allem aber empfehlen wir unserm Publikum in
eindringlichster Weise den Besuch des Museums und können
nicht genug der Anerkennung Worte verleihen daß Herr
Dr Rieb eck in hochherzigster Weise seine Mitbürger die
Früchte seiner Reise mit genießen läßt

Handel und Industrie
Eisen Hüttenwerk Thale Aktiengesellschaft

In der am 5 or stattgehabten Sitzung des Aufsichtsraths
ist nach den gemachten Vorlagen der fast fertig gestellten
Bilanzarbeiten bei reichlichen Abschreibungen pro 1882/83 die
Vertheilung einer Dividende von 7 Proc auf die Priori
tätsaktien und 1 /z Proc auf die Stammaktien in Aussicht
gmommen worden In den ersten Monaten dieses Geschäfts
jahres wurde bei gutem Betriebe eine um 56 573 höhere
Fakturasumme wie im Vorjahre erreicht

Kunst Wissenschaft Literatur
Luther und Dürer mit ihren Zeit

genossen von Emil Frommel dem literatur und
kunstverständigen Berliner Hofprediger zu einem reich und
eigenartig ausgestatteten Reformations Album vereinigt das
ist eine auserlesene Luther Jubelgabe von allseitigem Interesse
die weder durch alle übrigen zahlreichen Gelegenheitsschriften
beeinträchtigt wird noch mit solchen in Konkurrenz tritt die
aber sicherlich ihren Weg finden und bei ihrem eigenen An
werth auch für alle Zeit ein gern gewähltes Weihnachts

Konfirmations und Geburtstags Geschenkwerk sein wird Der
geistvolle begleitende Text des durch seine vortrefflichen lite
rarischen Arbeiten und Dichtungen wahrhaft volksthümlich
gewordenen Hofprediger Frommel ist von monumentaler Wir
kung und verleiht dieser hervorragenden Jubelgabe an und
für sich hohen eigenen Werth so daß sie der Gunst des
seines Luthers sich erfreuenden protestantischen Volkes der
Gunst aller Künstler und Kunstverständigen gewiß sein mag

Der Patentverwerther eine illustrirte
Zeitschrift zur Förderung der Interessen von Erfindern und
Patentinhabern herausgegeben und redigirt von Otto
Sack Patentanwalt Leipzig Die jetzt vorliegende Aus
gabe bringt Neuheiten der Ofen Möbel Holzbearbei
tungs und Wertzeugbranche Den Inhalt bilden Aus
ziehtisch Krankensahrstuhl Kinderstuhl Fensterputzleiter
Tisch mit Garderobenetz Kreissägeblatt Kreisfäzefchutzvor
richtung Sägegatter Holzhobel Heiz und Ventilations
osen Regulir Füll Mantelofen Reinigungsöffnungen für
Oefen Ventilations Gasofen Patentliste

Der im Dienste der deutschen Polarkommission
stehende deutsche Schooner Germania welcher die nörd
liche deutsche meteorologische Expedition nach dem Kingawa
Fjord im Cumberland Golf gebracht und nach einjährigem
Aufenthalt der Expedition dortselbst wieder abzuholen hatte
hat wie mitgetheilt wird nach einem soeben an den Prä
sidenten der Gesellschaft für Erdkunde zu Berlin und stell
vertretenden Vorsitzenden der deutschen Polarkommission
Freiherrn v Schleinitz gelangten Telegramm auf der Rück
reise den Penthland Fjord passirt An Bord ist Alles
wohl Die schwierigste und gefahrvollste Strecke der Heim
fahrt hätten unsere unerschrockenen Forscher somit glücklich
zurückgelegt möge Gott sie weiter geleiten I

sUeber Heine s Memoiren erhält die Allg
Ztg aus Wien folgende Mittheilung Herr Baron
Gustav Heine hier der Bruder Heinrich Heine s hält die
von den Zeitungen gebrachte Nachricht daß Memoiren des
Letzteren gefunden worden seien für eine Zeitungsente da
er im Besitze der Memoiren Heinrich Heine s ist welche
durchaus nicht zur Veröffentlichung geeignet sind und nicht
anzunehmen ist daß Heine außer diesen Memoiren noch
andere geschrieben habe

Musikalisches
Im Verlage von A Frantz in Demmin erschienen zwei

Kompositionen für Pianoforte Opus 48 und 52 von Professor und
Musikdirektor Adalbert Ueberlse in Berlin welche die ganz besondere
Beachtung aller Klavierspieler verdienen Das erstere Musikstück
Opus 43 Preis Mark 1 des bekannten Oratorienkomponisten und
Musiklehrers der kronprinzlichen Familie ist ein Luthermarsch zur
400jährigen Geburtsfeier des großen Reformators von demselben
liegt bereits die vierte Auflage vor wohl der beste Beweis für den
großen Beifall welchen das Opus nicht nur in Deutschland sondern
auch im Auslande Dänemark Schweden Norwegen Amerika zc ge
funden hat Diesen Erfolg verdient das Werk mit vollem Recht
denn es ist in der That ein würdiges Gedenkblatt Die Ausstattung
ist hochelegant Unter Golddruck prangt auf dem Titelblatt Martin
Luthers wohlgelungenes Portrait dem Originalbilde Lucas Cranach s
so mllliaturs nachgebildet Und die Komposition I Maestoso besagt
das Tempo und in majestätischen Akkorden k änr rauscht die Fest
musik daher erst der Mittelsatz bringt eine liebliche Cantilene in
ss änr dem wieder folgenden ersten Satz schließt sich ein Grave an
welches Ein feste Burg verarbeitet in wuchtigen Akkorden schließt
das Ganze ab Die Kritik hat sich außerordentlich günstig über den
Marsch geäußert s sagt z B Professor Emil Breslaur in Sir 13
seines Klavierlehrers vom 1 September 1883 Im Verlage
von A Frantz in Demmin erschien ein Luthermarsch von Adalbert
Ueberlse bestimmt unv sehr geeignet zur Ausführung bei der bevor
stehenden 40vjährigen Geburtstagsfeier des großen Reformators In
geschickter Weise führt der Komponist den letzten Theil des idealen
Marsches in den Choral Ein seste Burg über der denselben zu
kräftigem wirkungsvollem Abschluß bringt Der Marsch erscheint
demnächst in Orchesterbearbeitung Sehr erwünscht wäre eine Be
arbeitung für 4 Hände die als Einleitung zu den am 10 November
stattfindenden Schulfeierlichkeiten willkommen sein dürfte Mit dem
letzteren Opus 52 Preis Mark 1 Weihnachtsglocken hat Ueberlse
den Klavierspielern eine liebliche Weihnachtsidylle geliefert Wie der
Titel besagt läuten Glockentöne den Anfang des Tonstückes ein dann
beginnt das Weihnachtslied Stille Nacht heilige Nacht ein an
muchender Mittelsatz unterbricht dasselbe und zum Schluß ertönen
aufs Neue die Weihnachtsglocken Wir hoffen daß diese Weih
nachtsglocken am Christfeste in recht vielen Häusern erklingen werden
um die Herzen andächtig zu stimmen und wünschen deshalb dem
Opus einen ähnlichen Erfolg wie dem Luthermarsch und dem im
gleichen Verlage bereits in 6 Auflage erschienenen Rohde fchen Jubel
marsch zur Feier der silbernen Hochzeit des kronprinzlichen Paares

R

Vermischtes
Germersheim 6 Oktober Gestern Vormittag

ereignete sich hier ein schreckliches Unglück Beim Laborir
unterricht der dort garnisomrenden Fußartillerie fing durch
Muthwilligkeit eines Kanoniers welcher einen kupfernen
Becher auf einer Lederplatte rieb das auf derselben ver
streute Pulver Feuer dieses entzündete eine nebenstehende
gefüllte Pulvertonne welche unter furchtbarem Krach explo
dirte Das Feuer theilte sich auch einer l /z Centner
schweren Granate mit an welcher eben 5 Mann beschäftigt
waren und welche ebenfalls krepirte 4 Gefreite waren so
fort todt 2 Feuerwerkslieutenants und 3 Kanoniere sind
verwundet Von dem Kanonier welcher das Unglück zu
verantworten hätte fand man wie die Oberfränk Ztg
sagt nur noch den Kopf und die Beine die übrigen Kör
pertheile waren spurlos verschleudert

Ein ernstes Renkontre mit eineyl
Löwenj fand am letzten Freitag in einer Menagerie in
Liverpool statt Ein Schweizer Namens Bolomey be
trat den Käfig eines jungen Löwen in der Absicht den
selben zu zähmen Das Thier sprang auf ihn zu und
packte ihn am Kopfe Nur mit großer Schwierigkeit konnte
er von zwei anderen Wärtern aus seiner gefährlichen Lage
befreit werden Mit fürchterlichen Wunden am Kopse an
den Armen und der Hüfte bedeckt wurde der Aermste in
das nächstgelegene Krankenhaus getragen

Mne Herbstkrankheit der Fliegen An
Wänden Spiegeln Möbeln Vorhängen besonders häufig
aber an den Fensterscheiben sieht man während der Herbst
zeit todte Fliegen kleben mit weit auseinandergespreizten
Füßen etwas erhobenen Flügeln und dick ausgeblähtem
Hinterleibe sitzen sie da uqd rund herum um die kleine

Leiche allerdings nur an den Fensterscheiben bemerkbar
da aber auch schon von Weitem sichtbar breitet sich ein
dicker weißer Staubhof aus welcher das Thier wohl einen
bis anderthalb Zoll breit umgiebt Bei genauerer Be
trachtung bemerkt man außerdem noch daß zwischen den
einzelnen Hinterleibssegmenten ebenfalls grell abstechende
weiße Ringe vorhanden sind Goethe hat sich schon vor
einem Jahrhundert mit der Deutung des Phänomens be
faßt Er bezeichnete die Erscheinung als ein Verstäuben
des Insektes hervorgerufen durch den Tod Erst 1855
klärte in Breslau Prof Dr Eohn das Geheimniß aus
Dieser bewies nämlich wie das Deutsche Fbl in Erin
nerung bringt daß wir es bei dem weißen Tod der
Fliegen mit der Wirkung zu thun haben welche ein
parasitischer Pilz im Innern des Thierkörpers hervor
ruft Es gehört derselbe einer kleinen für sich abgeschlos
senen lediglich Schmarotzer auf lebenden Gliederthieren
umfassenden Familie an deren Arten alle ihren Wirthen
tödtlich werden und ansteckende epidemisch auftretende
Krankheiten unter diesen verursachen Die iZmMsg Uuseas

wie Cohn den Fliegentödter benannte und alle ver
wandten Formen pflanzen sich äußerst leicht durch die mil
lionenweise entwickelten Sporen fort Der gefammte
Staubhos von dem oben die Rede war die verhältniß
mäßig dicken weißen Streifen auf dem Hinterleibe bestehen
aus nichts als aus ungezählten Sporen sowie eine andere
Fliege darüber hinkriecht oder nur in die nächste Nähe
kommt oder eine erkrankte jedoch noch lebende Schwester
berührt ist auch die Ansteckung der spätere Tod unver
meidlich Eine einzige Spore auf die Haut eines gesunden
Individuums gebracht keimt binnen kürzester Zeit es ent
wickelt sich ein sogenannter Keimschlauch welcher in das
Innere mit seiner Spitze eindringt hier kleine rundliche
Zellen bildend weiter wächst und schließlich das gesammte
Blut erfüllt Es entstehen sodann lange fädige Gebilde
welche auch den Fettkörper des Thieres durchsetzen und so
dann bald wieder bis an die Oberhaut fortwachsen Wäh
rend dieser Vorgänge erlahmen natürlich die Kräfte der
Fliege die Bewegungen hören auf und bald tritt der Tod
ein mit ihm gleichzeitig aber durchbrechen die erwähnten
Fäden die sogenannten Hyphen die Haut und treiben eine
Art von Schläuchen heraus An der Spitze derselben
bilden sich winzig kleine Kügelchen die Sporen und diese
werden indem immer neues Protoplasma von unten in
den Schlauch eintritt abgelöst und mit fabelhafter Gewalt

einen Zoll und weiter in die Luft geschleudert
Mehrere Stunden ja zuweilen einen Tag lang dauert
dieses Bombardemenr und dadurch entsteht der mehrfach
erwähnte Staubhof

s Saucissenkartosfelbreifauerkraut
krantzwu rst Der Pari ser Rappel giebt seinen Le
sern folgende interessanten Ausschlüsse über die deutsche
Küche Bekanntlich haben die Deutschen einen gutmüthi
gen Magen Die dicksten und schwersten Speisen sind ihnen
die liebsten So geben wir z B der Merkwürdigkeit halber
die Zusammensetzung des preußischen Nationalgerichts des
berühmten Saucissenkartoffelbreisauerkrautkrantzwurst wört
lich eines Gerichts dessen Name sich unmöglich ins Fran
zösische übersetzen ließe Dieses Gericht wird überragt von
einer Guirlande von Würsten die mit Blut und Kutteln
gefüllt sind ein Gesims von Sauerkraut durchschlungen von
in Salz eingemachten Runkelrüben bildet einen Ring wel
cher auf einer Schale von großen und kleinen Würsten ruht
die geräuchert und auf dem Rost gebraten sind Die Schale
ist mit Ornamenten eingefaßt welche plump die Gold
schmiedearbeit nachahmen sie bestehen aus sieben Arten von
Würsten wegen deren Namen wir den Leser auf das be
rühmte Kochbuch verweisen welches ein Heidelberger Pro
fessor der Chemie verfaßt hat Ein mit Kartoffelklößen
besetzter Erbsenbrei umgiebt die Grundlage dieses Gerichts
welches sich auf einer Teigkruste erhebt Es wird von oben
bis unten mit Kartoffelschnaps begossen und mit Himbeer
gelse bestrichen Sodann zündet man es an und trägt es
flammend auf I

Selbstmord einer Dame In einem Hotel
der Friedrichstadt in Berlin hatte sich am Montag Abend
eine im Ansang der zwanziger Jahre stehende sehr hübsche
Dame einlogirt die sich als Fräulein D aus Stettin in
das Fremdenbuch einschrieb und in der zweiten Etage ein
Zimmer bezog Als einer der Hauskellner gegen Mitter
nacht an der Thüre dieses Zimmers vorüberging drang aus
demselben Jammern und Stöhnen weshalb er sich entschloß
einzutreten um nach der Ursache dieser Schmerzenslante zu
forschen Er fand die Dame laut röchelnd im Bett und
er erhielt auf die Frage was ihr fehle die Antwort sie
sei plötzlich unwohl geworden Ehe noch der auf Veran
lassung des Kellners requirirte Arzt zur Stelle war gab
die junge Dame anscheinend unter fürchterlichen Schmerzen
den Geist auf und der später eingetroffene Arzt konnte nur
noch feststellen daß hier eine Kleesalz Vergistung vor
liege Bei den Recherchen welche die ebenfalls schleunigst
herbeigeholte Polizei im Zimmer vornahm fand sich ein
Zettel auf welchem die Lebensmüde den Wunsch kundgegeben
hatte von ihrem Ableben unverweilt einem Markgrasenstraße
wohnhaften Kaufmann Anzeige zu machen was auch geschah

MnMann mit grasgrünem Haupthaars
befindet sich gegenwärtig unter den Patienten einer Filial
anstalt des Rochusspitals in Pest derselbe ein junger
Mann seines Zeichens ein Kupferschmied hat einen dichten
Haarwuchs von grasgrüner Farbe und wird ob dieser
seltenen Erscheinung von Aerzten und Laien vielfach bewun
dert Dieses Naturspiel ist ein so überraschendes daß der
Beschauer im ersten Anblick annehmen möchte das Haar
habe diese Farbe durch künstliche Bearbeitung angenommen
Allein der Patient versichert er sei mit solchem Haarwuchs
zur Welt gekommen und in der That hat die chemische
Untersuchung einiger Haare ergeben daß die grasgrünen
Locken echte sind Dem Vernehmen nach soll das Tritonen
haupt seitens eines Impresarios bereits zu einer Kunst
reise engagixt worden sein



sWie was wo Ein Börsenbesucher welcher
in seinen Mußestunden sich als Heirathsvermittler beschäftigt
brachte über die Chancen der einen Mann begehrenden
Dame an die heutige Börse folgenden artigen Witz Junge
und schöne Damen denen ein Heirathskandidat präsentirt
wird stellen sogleich die Frage Wie ist er In den
Jahren der Ueberlegung fragen sie bereits Was ist er
Reif gewordene Jungfrauen aber stürzen sogleich mit der
Frage vor Wo ist er

sAuch ein Transparents Ein Schlosser
meister der in Homburg dem Schlosse gegenüber wohnt
hat anläßlich der Anwesenheit des deutschen Kaisers den
Pegasus bestiegen und folgende Verse ans einem Trans
parent angebracht

Heil Dir Kaiser
Wilhelm heißt er
Den Frieden preist er
Die Feinde schmeißt er

D Schlossermeister
Diese Verse sollen die Heiterkeit des Kaisers in nicht ge
ringem Grade erregt haben

Russische Sprichwörter
Mache dir Jeden zum Freund sogar den Bären

im Walde
Halte aber dabei immer die Axt in der Handl

Wirst der Narr einen Stein in s wogende
Weltmeer so holen

Sieben Kluge jedoch schwerlich ihn jemals heraus
Immer bleibet die Wahrheit das Sicherste

Festeste Beste
Nie sie im Wasser ertrinkt nie sie im Feuer

verbrennt

Ueneste Mittheilungen
Berlin 10 Oktober

Unser Kronprinz und die Kronprinzessin begaben
sich wie bereits gemeldet inkognito als Graf und Gräfin
von Lingen mit der Prinzessin Victoria am 1 d M von
Baden Baden nach Bern übernachteten dort im Berner Hof
und reisten am 2 d M über Lausanne nach Martignh
Am 3 früh wurde die Besteigung des großen St Bernhard
Passes unternommen im Hospiz bei den Augustiner Brüdern
übernachtet am 4 bei starkem Schneesall bis St R6mh
weiter marschirt und von dort zu Wagen nach Aofta ge
fahren Am 5 unternahmen die kronprinzlichen Herrschaften
von Aosta aus einen Ausflug das Aostathal hinauf bis
Courmayeur und setzten am 6 früh die Reise über Ävrea
nach Turin und Mailand fort Nach einer telegraphischen

Meldung find bekanntlich die kronprinzlichen Herrschaften
gestern Vormittag von Mailand nach Arona und Baveno
weitergereist

Der chinesische Gesandte Li Fong Pao und Ge
mahlin Li Fu Aen wie auch der erste Sekretär der hiesigen
chinesischen Gesandtschaft Dr Carl Kreyer sind wie uns
berichtet wird aus Amsterdam wo dieselben ungefähr vier
Wochen lang weilten hierher zurückgekehrt

Germania und Westfäl Merkur bestätigen
daß für die Stelle eines päpstlichen Geheimarchivars und
zweiten Archivars der vatikanischen Archive der bereits zum
apostolischen Protonotar ernannte Professor Janssen in
Frankfurt für jene Stellen vom Papste auserkoren sei

Wie die N Pr Ztg meldet wird sich der
Bundesrath demnächst über die Wahl des Nachfolgers des
Pros von Windscheid in der Kommission zur Ausarbeitung
eines deutschen bürgerlichen Gesetzbuchs schlüssig machen

Die Zweifel ob die Reform der Zuckersteuer in
der bevorstehenden Reichstagssesston zum Abschluß gelangen

werde sind unbegründet
Der Abschluß der Arbeiten für den preußischen

Etat dürfte so wird offiziös geschrieben in Kurzem zu er
warten sein Die überwiegende Mehrzahl der Voranschläge
für das Etatsjahr 1884 85 ist vorbehaltlich einzelner wich
tiger Punkte fertiggestellt darüber scheinen die Verhand
lungen zwischen den einzelnen Ressortministern und dem Fi
nanzminister noch keineswegs abgeschlossen zu sein Der
letztere soll in seinem Entgegenkommen mannichfach behindert

sein da er Schwierigkeiten in den Ausfällen einzelner Ein
nahmen findet Insbesondere sollen die Einnahmen aus
den Gerichtskosten abermals einen Ausfall von mehreren
Millionen aufweisen und müssen demgemäß auch niedriger
im Etat festgesetzt werden

Wie aus Kopenhagen gemeldet wird ist die Ab
reise des russischen Kaiserpaares nunmehr offiziell auf den
11 d M festgesetzt Die vielfach bemerkte wiederholte
Verlängerung des Aufenthaltes der russischen Kaiserfamilie
wird auf persönliche und verwandtschaftliche Verhältnisse zu
rückgeführt namentlich falle der Kaiserin die Trennung von
Kopenhagen sehr schwer Es ist bemerkt worden daß die
Rückkehr des Kaisers Alexander nach seiner Residenz erst
nach der Abhaltung des Leichenbegängnisses für Turgenjew
erfolgt

Telegraphische Nachrichten
Rom 10 Oktober Der Papst empfing heute den

Fürstbischof von Breslau vr Herzog und den früheren
Erzbischof von Warschau Felinski

Paris 10 Oktober Abends Unter dem Vorsitze
Laisant sMnd heutig zum Zweck der Einlegung eines Pro
testes gegen die Demission Thibaudin s eine von etwa 500
Personen besuchte Versammlung im Lac St Fargeau statt
Laisant erklärte die Absetzung Thibaudins für einen schwe
ren gegen das allgemeine Stimmrecht die Republik und die
Wähler geführten Schlag und die Versammlung welche noch
einige andere Resolutionen votirte beschloß einstimmig daß
sich Thibaudin um das Vaterland und die Republik wohl
verdient gemacht habe

Paris 10 Oktober Abends In unterrichteten
diplomatischen Kreisen wird die Nachricht der Times
daß der spanische Botschafter in Paris Herzog Nunez die
eventuelle Ordre erhalten habe Paris zu verlassen für
gänzlich unbegründet gehalten Die spanische Botschaft
habe bis jetzt überhaupt keine neuen Instruktionen aus
Madrid erhalten auch stehe der heute Vormittag erfolgte
Besuch des Herzogs Nunez bei dem Ministerpräsidenten
Ferry mit den Ereignissen vom 29 September in gar
keinem Zusammenhang Dem Vernehmen nach ist der
Präsekt von Marseille Poubelle zum Seinepräsekten er
nannt worden Die Liberts will wissen die Regie
rung habe noch keine Bestätigung über die Anknüpfung
von Verhandlungen mit den schwarzen Flaggen erhalten
die letzten Instruktionen an Harmand machten es demselben
zur Pflicht in den militärischen Dispositionen nichts zu
ändern vor der Eroberung von Sontay und Bacninh werde
kein Vertrag abgeschlossen werden

Madrid 11 Oktober Priv Depesche des Hall
Tagebl Sagasta überreichte dem Köuige am Mitt
woch Abend die Collectiv Demission des Kabinets
Der König nahm dieselbe an und lud Sagasta aus
Donnerstag zu sich ein Die Demission erfolgte ge
mäß einem bereits vor der Reise des Königs ge
faßten Beschlusse Man glaubt Sagasta werde den
Auftrag zur Bildung eines neuen Kabinets erhalten

Die Küstergeschiiste der Domgemeinde sind mit
Anfang dieses Monats von dem neuernannten Domkustos
Schüler übernommen worden wovon wir den Gemeinde
gliedern hierdurch Mittheilung machen

Das Presbyterinm der Domgemeinde

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 10 Oktober Abends
2,14 am 11 Oktober Morgens 2,14 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Wegen Mangel an Raum ist ein gut er
haltenes Pianoforte preisw zu verkaufen

Karlstraße 6 part
Kla viere stimmt u rep Fischer Händelst r 21

Als Fleischbeschaner des IV Polizei
Reviers empfiehlt sich

O Geiststr 59Wasch und Scheuerstellen
werden noch angenommen

Liliengasse 5 II bei Frau Liuue

Lchnltglasscherbeu
taufen jedes Quantum zu höchstem Preis

M eickes ch e Leipzig
Einen Lehrling sucht der

Bäckermeister Schnltze gr Steinstraße 60
Eine saubere ehrliche Aufwartung gesucht

Lindenstraße 13 I
Eine tüchtige Verkäuferin findet sofort

oder 15 d M in meinem Honigkuchen und
Zuckerwaaren Geschäst Stellung

PH Eder Leipzigerstraße 93

Köchinnen Stuben Hans
unv Kindermädchen werden
gesucht u nachgewiesen V

Mine Neckiiiger
LeipzigerstraHe 6

Ein junges anst Mädchen 18 I wünscht
Stelle in einem Geschäft oder als Stütze der
Hausfrau Off u R M 7682 erb an

Z Barck K Co gr Ulrichstraße 49
Ein ordentl Mädchen v Lande sucht Stel

lung Zu erfragen in Giebichenftein bei
Heymer Brunnenstraße 29

Für ein I5jähriges Mädchen von außerhalb
wird sogleich eine bürgerliche Pension ge
sucht Zu melden Geiststraße 32 I

Kömgsplatz Z
große herrschaftliche Etage mit Wasser Hei
zung und

Parterre Wohnung 5 Räume nebst Zube
hör zum 1 April 84 zu vermischen

Herrschaftliche Wohnung
mit Garten Nähe des Gymnasiums 5 Zim
mer nebst allem Zubehör sofort oder später
zu beziehen Näheres durch

Rudolf Mosse Brüderstraße 6

Mühlweg 11
ist die Beletage aus 7 Piscen und Zubehör
bestehend zu vermiethen

Alte Promenade 18 ist ein Parterrelogis
zu vermiethen

Steckbrief
Gegen den Arbeiter Wilhelm Heinrich Eichel aus Giebichenftein geboren am

11 April 1847 zu Calbe a/S welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Er
regung ruhestörenden Lärms und Hausfriedensbruchs verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle
abzuliefern

Halle a/S den 8 Oktober 1883 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Bis zur Herstellung unseres neuen Geschiistslocals
Leipzigerstraße 87/88 haben wir unser Verkaufslocal nach

Große Mrichstraße 52
im Hanse der Herren

verlegt

laeobowit ck Oo
u ä Vsselio I adrill

Am I April 1884
ist Friedrichstraße 57 die erste Etage u
Parterre zusammen zu vermiethen Mieths
preis jährlich 218 Die Wohnung eignet
sich vorzüglich zum Abvermierhen an einzelne
Herren

Reflectanten wollen sich gefälligst wenden
an den Bahnhofsrestaurateur Schulz

in Luckenwalde

Beruburgerstr 32 sreuudl herrsch Bel
etage 5 Z Badestube Gartenben renovirt
für 600 sofort oder später zu vermiethen

2 herrschaftliche Etagen je 5 Zimmer
3 ev 5 Kammern Badezimmer nebst großem
Garten sind zu vermiethen

Henriettenstraße 12

Eine Kellerwohnung
ist an ruhige Leute zu vermiethen

Dorotheeustraße
Freuudl möbl Zimmer an anständ Herrn

zu vermiethen Gütchenstraße 14 III
Logis u Kost für 2 H Charlottenstr 4 III

Stübchen als Schlafstelle Markt 18 III
Anst Schlafstelle gr Brauhausg 4 H I

Anst Schlafstelle m K Lindenstr 23 Sout
Anst Logis und Kost kl Berlin 1 part

Großer Wagenschuppen
auch als Niederlage zu vermiethen

kl Steinstraße 6

Mi
zur Victualien Handlung oder Flaschenbier
Geschäft passend zum 1 April 1884 zu ver
miethen Heinrichstraße 1
Restaurant zur Sonne
Ein Vereins oder Gesellschaftszimmer

abzugeben

In der Nähe der Rathhausgasse 1 Januar
84 eine Wohnung zu 30 40 gesucht

Offerten unter 1863 Exped d Bl erb

Ein tuS wünscht gegen freie
Wohnung u Heizung e Gymnasiasten oder
Realschüler tägl Nachhülfestunden zu ertheil
Offert erb postlagernd R S Fulda

Versammlung sämmtlicher Töpserge
sellen von Halle und Umgegend Sonnabend
den 13 d M Abends 8Vz Uhr in der
Moritzburg Harz 48b behufs Besprechung
der Lutherseier

Es ladet hierzu freundlichst ein
der Borstand

5 Zarck L Lo
ZI

Kr Ulrivkstr 49 x
Eömxiöllöu siod LssorZunZ von

llnoll06u an äg,8

allö 8elie lageblstt
kür M nävrn ILeituuKvn

tlvs In un l
LsäisimnA prompt rsoll uvä äisvrst
Eine gefütterte Pferdedecke ist von An

venstraße bis zur Bahnhofstraße verl, gez
O Westphal Filiale Decke 3 Abzugeben

Weingärten 8
Am Sonntag den 7 d M eine

börse in der Neumarktskirche gefunden Ab
zuholen beim Kustos Robilzsch

Familien Nachrichten
Die Geburt eines munteren Jungen be

ehren sich anzuzeigen

Halle a/S den 10 Oktober 1883
Karl Werther und Frau

Marie geb Frenkel
Statt besonderer Anzeige

Nach Gottes unersorschlichem Rathschluß
entschlief sanft heute früh 7 Uhr nach länge
ren Leiden mein guter Mann guter Vater
Schwiegervater Großvater und Bruder der
frühere Oekonomie Jnspektor Gustav Berth
im 64 Lebensjahre Dies zeigt tiefbetrübt
auch im Namen der übrigen Hinterbliebenen
an die tiefbetrübte Gattm

Amalie Berth geb Förster
Halle den 11 Oktober 1883

Die Beerdigung findet von der Fried,hofs
Leichenhalle Sonnabend den 13 Oktober
Nachmittags 3 Uhr statt

Für die vielseitigen Beweise regster
und trostreicher Theilnahme bei dem
Tode unseres in Gott verstorbenen
Gatten und Vaters des Magistrats
Sekretärs Psützner sagen allen Be
theiligten hierdurch tiefgefühltesten Dank

die Hinterbliebene

Für die uns beim Begräbniß unseres lieben
Gretchens von so vielen Seiten bewiesene
Liebe und Theilnahme sagen hiermit unseren
tiefgefühltesten Dank Ebenso Herrn Dom
prediger Albertz für seine trostreichen Worte
am Sarge C Herrmann und Frau

Für den Jnseratmtheil verantwortlich
M Uhleman in Halle

ArveMan im Waisenhaus Buchdruckers deß Waisenhauses in Halls d G



Die Keiümg der

ludsrouloss
Die fürchterliche Krankheit welche jährlich Tausende von Menschen dem frühen Grade zuführt

ist noch selbst in den bedenklichsten Fällen heilbar
Ich habe es schon oft unternommen und es ist mir geglückt diese Krankheit welche bisher als Geißel der Mensch

heit gefürchtet wurde auch meist hoffnungsvolle Personen in der zartesten Blüthe ihres Lebens überfällt in den meisten
Fällen zu heilen deshalb jedenfalls rathsam daß Jeder welcher nur den geringsten Verdacht auf seine Lunge hat sofort
meine Kur rationell in Anwendung bringt wodurch er sich die Gewißheit und die große Beruhigung verschafft daß er
seinen Körper von dem Keime der Schwindsucht und den mit ihr zusammenhängenden Leiden befreit

Nicht immer ist Husten und Auswurf das Zeichen von Schwindsucht sondern Beklemmungen Brust und Seiten
stechen find Symptome Dieses Leiden wird in der Regel erst wahrgenommen wenn bereits die Zerstörungen in der Lunge
vorgeschritten sind und sich Athembeschwerden und umschleierte Stimme bemerkbar machen Es haben dann die Bacterien
längst schon festen Fuß gefaßt und ihr Zerstörungswerk begonnen gewöhnlich halten bedauernswerther Weise Lungenkranke
ihr Leiden für chronischen Magenkatarrh und glauben den daraus entstehenden Blutmangel Abmagerung und Schwäche
durch recht kräftige Kost Widerstand leisten zu müssen dieses ist jedock eine irrige Meinung möchte daher sich jeder Kranke
doch meines Rathes bedienen denn meine Anweisung wird lehren daß schon nach wenigen Tagen die betreffenden Patienten
durch Linderung ihrer Leiden von der fortschreitenden Heilung überzeugt sind

tvItAü Ä Dresden Masemtz
auch brieflich und ist derselbe in eigner Person in nachverzeichneten Städten von früh 9 Mr bis Nachmittags

4 Mx zu sprechen
Atzwlba Dienstag den 16 Oct Hotel z Weintranbe
Weimar Mittwoch den 17 Oct Hotel z Elephanten

Leipzig Mittwoch den 10 Octbr Hotel St London
Eisleben Donnerstag den 11 Oct H z gold Schiff
Ouerfurt Freitag den 12 Oct H z goldnen Stern
Halle Sonnabend den 13 Oct Hotel zum Löwen
Merseburg Sonntag d 14 Oct H z Halb Mond
Weitzenfels Montag d 15 Oct Hotel z Schützen

Erfurt Donnerstag d 18 Oct Hotel Thüringer Hof
Arnstabt Freitag d 19 Oct Hotel z goldnen Henne
Gotha Sonnabend den 20 Oct Hotel Wünscher
Eisenach Sonntag d 21 Oct Hot Deutsches Hans

Neuestes Mittel gegen Bandwurm
SmsMomTer Erfolg

Das Mittel besteht aus einem kleinen Medicamente welches sehr leicht zu nehmen vollständig geschmack
N5 d gemzchlos ist Der sMWndige Abgang des Wurms mit Kopf erfolgt in längstens s Stunden

Sichere Kennzeichen des Vorhandenseins des Wurms stnd Abgang mudel oder kürbiskernähnlicher Glieder
VeMben

MuthmaMche Kennzeichen Blässe des Gesichts matter Blick blaue Rwgs um die Augen Berschleimung Heißhunger Uebel
Ätm sogar Ohnmachten bei nüchternem Magen oder ach gewissen Speisen Aufsteigen eines Knäuels bis zum Halse stärkeres Zusammenstieß
zes Speichels im Munds Sodbrennen Schwindel öfterer Kopsschmerz unregelmäßiger Stuhlgang Jucken im Aster Koller und wellenförmige
NtwegWgen dann stechende saugende Schmerzen in den Gedärmen

HSMorrhOidstl und Magenleidende
Aacht ich Zusmerksam daß es mir seit Wiiner özährigen Thätigkeit vergölmt war Nachweislich Tausenden Hilfe zu bringen

Symptom des Hämorrhoidal Schwindel Kopfweh Kälte der Extremitäten mit fliegender Hitze Allsgetriebsnheit des Unter
leibs TrieS WM Uriniren Kreuzschmerzeu Brennen im Unterleib Schwäche der Verdauung Avpetitmaugel schleimig belegte Zunge Blut mck
TchlMWbgKNg durch Stuhlgang Brennn mit periodisch eintretend Knoten m Aster Ausschlag und Jucke am Körper unruhiger Schlaf
schwere Träume Ohrensausen Funkeln vor den Augen Gefichtsverduukslüng Angst in der Brust Herzklovsen ermattender Schweiß Gemüths
k mlheiiW Schlagflüsse Lähmungen

StzMKtom des Magenleidens An welchem ich selbst 8 Jahre litt Unbehagliches GeMl Drücken und Bollsein ach Speisen
rmd Getränk raffende und schneidende Gesithle im Mage Schuftigkeit lästige Blähungen unregelmäßiger Stuhlgang Druck in der Herzgrube
kZebelkeit saueres Ausstößen kurzer Athem Engbrüstigkeit und GemüthsverMmmAAgM

NW UGNMMZ WK SAM
Für die im Publikum bis dato für unheilbar gehaltene Krankheit Habs ich em sicheres Mittel ausfindig gemacht nud empsehls

WelSe de dara leidenden Patienten ans s Wärmste Die Symptome welche Sei dieser Krankheit a ftreten machen sich folgender Art
Zsubar Unlöschlicher Durst nicht z stillender Hm gsr Ab ehmen der Sehkraft ud Schwäche des Gedächtsissss zuckerhaltiger Speichel
zmd Schweiß Das Urinlasse ist unverhAtmßmäßig stark nud oft mit 18 Procent Zucker versetzt

TSARMÄ KM NWWK
Die Rettung uuserer schon verloren gesagte Tochter gleicht im Orts sowie in der Umgegend einem Wunder weshalb wir

K skr unsere Pflicht halten Nachstehendes der leidenden Menschheit zs veröffentlichen Unsere einzige Tochter litt s der qualvolle
ZsSerkankheit und leuchtete ns hartgeprüften Wer kein Strahl der Hoffnung trotz der vielfach herbeigezogene Aerzte Selbst der
Mstlich Mrsteuberg schs Leibarzt Dr StehmanW W Doncmeschmge machte uns keine Hoffnung mehr Zur Stillung ihres großen
KursteS warm täglich 8 g Liter Wasser nöthig und ihre Kräfte waren so sehr geschwunden daß sie nicht Wehr fitzen und stehen konnte
AnMerlsam gemacht durch ein Inserat des Herrn Mich Berger wandte wir uns schließlich an denselben und der Ersolg war ganz
Sberraschesd nach Verlauf von 4 Wochen blühte unser Liebling wieder aus und jetzt ist keine Spur von KrankheitSsrschemung mehr da
ZK Segen Gottes lohne Herw Berger für seine Hilfe

Hosdingen Großherzogl badisches Bezirksamt Donaueschingen de IS April 1879
Mühlenbefitzer und Frau

Die Richtigkeit des Vorstehenden sowie die Echtheit der Unterschrift beurkundet
Hondiuge am IK April W s
M S Das Bürgermeister Amt ogenschüh

W Az Mrfsudt der Medieammt findet durch eiuen Ivstßek statt



Dankschreiben für Keil ung der Lungentuberkulose und
andere Anerkennungsschreiben

Aus Ihr Circular was ich erhielt HÄte ich Ihnen scho, längst ge
schrieben wollte um eiue längere Zeit abwarte ob mein geheilte
Lnngenleidcn auch ein auhalt b besseres bleibe da ich mich bis heutk
noch ganz wohl befinde heile ick Ionen dieses ergebend mä

Meerane der 2S Augr st 1883
C F Bleyl Chtmnitzerstraßs 68

Lieber H r Berge I IS theile Ihnen hierdurch mit daß ich mich
nach dem Verbrauch Jbrer Medicin ganz wshl befiudt den m
den Lungenschwindsucht war ein schweres ich danke Gott fik dies
Heilung möchten es doch alle Lungenkranke erfahre wo uud durch
wen sie Hülse finde

Crimmitschau deu 27 August 1883

Joh David Mittenzweh nebst Tochter
Leipzigerstraßs 273

Hochgeehrter Her Bergerl Infolge des günstigen Resultates mit
der von Ihnen verordneten Medicin gegen mein Lungeulcide sehe ich
mich genöthigt Sie davon mit Freud u m Kenntniß zu setzen Kurz
gesagt Dmch streuge Befolgung Ihrer Vorschrift bin ich wie ueugeboreu
Hierfür meinen innigsten aufrichtigsten Dank Es ist mew einziger
Wunsch daß sich doch jeder o hossnung loss Kraule Ihres Rathes be
dient Durch Meine Nachlässigkeit hervorgerufene Verzögerung bitte ich
zu entschuldigen

Zwickau den 3 Mai 1883
Mit ergebener Hochachtung

Robert Mehlhorn Schriftsetzer Leipziger Str 33

Geehrter Herr Berger Ihre Medicin gegen mein LungMleiden
war sehr gut ich bin wieder ganz gest ud wofür ich Jhuen nicht genug
danken kann und werde Allen solche Kraukeu nur Ihre Kur empsehlsn

Schedewitz bei Zwickau den 29 April 1883
Mit dankbarem Gruß

Fr Auguste Damin am Raschberg

Nach dem Gebrauch Ihrer Pillen gegen Migräne b kam ich schon
am 3ten Tage Besserung Der Schm rz hörte auf Schlaf Appetit und
Kräftigung stellten sich ein so daß ich keine Spur mehr vou der bösen
Krankheit habe Bin Jhuen Herr Berger für diese Hilfeleistung sehr
dankbar

Lieberttvolkwitz be Leipzig Nr 95 den ü Januar 1883
Frau Anna Herfurt

Aus voller F eude mache ich Ihnen geehrter Herr Berber die
Mittheilung daß ich schon in 1 Stunde uach dem Gebrauch Ihre
Mittels vom Bandwurm Mit Kopf schmerzlos befreit wurde u d fühle
mich seit jeuer Zeit recht wohl

Ihnen dasitr verbindlichsten Dank
Freist bei Friedebnrg a S

Joh am es Kralle Kaufmann

Nachdem ich mich Ihrer Anordnung unterzogen fand ich bald
daß es anschlug und nach Beendigm g der Cur ich mich vollständig von
meinem Magenleiden hergest llt sühle was ich Ihnen hierdurch pflicht
mäßig mittheile

Halle a S G Springer Rathhausgasse 3

Auf Ihren Wunsch theile Ihnen mit daß die Medicin welche
mir zugesandt worden nach Verordnung genommen und darnach bis
heute vom Mageu Catarrh befreit geblieben bin

Sch afstädt bei Halle a S
Gutsbesitzer Anton Hochheim

Auf Ihr werthes Schreiben diene Ihnen zur Nachricht daß ich
mit meinem Magen soweit ganz zufrieden bin da ich aus Ihre Medi
kamente Appetit erzielte und ich jetzt ohne Beschwerden Alles wieder
genießen kaun Darüber dauket

Eksurt Emma Preiß Krämpferstraße 7

Geehrter Herr Ich bitte mir umgehend die Medicin gegen
Bandwurm zu schicken ein Freund hat mir Ihr Mittel empfohlen
welcher m kurzer Zeit leicht davon befreit wurde

Erfurt Gustav Bäringer Johaunekstraße 13S

G h ter Herr Berger In kurzer Zeit wurde ich durch Ihre
Medieiu vom Bandwurm befreit und fpieche Ihren hiermit meinen
besten Ban dafür aus und werde Sie auch soweit es in meinen Kräften
steht im Kreise meiner Freunde empfehlen

Erfurt Wilhelm Inst Herberge zur Heimath

Ich bin beute nach beendeter Cur in der glücklichen Lage Ihnen
mittheilen zu kör neu daß ich mich soweit ganz wohl wieder b fiude
und mein Urin ist vollkommen frei von Zucker Ich sage Ihnen hier
mit für Ihren guten Rath meinen herzlichsten und au richtigsten Dank

Apolda den 12 Mai 1883
Friedrich Krämer innere Friedhosstraße 4

Ihnen zur gefällig Nochricht daß ich nach Verbrauch Ihrer
Medicamente seit ei m halben Jahre keine Magenbeschwerden wieder
gehabt Habs und kann Alles wieder genießen glaube nun gänzlich von
meinem Magen und Lungencatlirrh befreit zu sein weßhalb ich hier
mit nicht umerlafseu kann Ihnen meinen herzlichsten Dank auszusprechen

Apolda den 25 Mai 1883
Carl Naumann Untere Bahnhosstraße 1K

Sage Ihnen hiermit für die Beseitigung meines jahrelangen
Leidens nachträglich meinen tiefgefühlten Dank und werde nicht ver
säumen ähnlich Leidenden Ihre werthe Adresse sowie Ihre woblgelnnaene
Cur gern mitzutheilen

Arnstndt den 14 Januar 1883
Wilhelm Kaufmann Gärtner

Pfortenstraße 439g,

Ich sage meinen herzlichsten Dank für Ihre Medicamente durch
welch ich den besten Erfolg erzielte habe auch nicht die geringsten
Schmerzen verspürt uud befinde mich Gott sei Dank ganz munter jetzt

Gotha den 8 Januar 1883
Max Herold Klempmrmeister

Mohrenstraße 3

Meine Hämorrhoidalbeschwcrdcn mit dem unerträglichen großer
Kreuzschmerz sird soweit gehoben wofür ich Ihnen meinen schönsten
Dank sage

Gstha den 12 Januar 1883
M Franke Töpferweg 6

Ihre Verordnung gegen mein Hämorrhoidalleideu mit
Lungenaffection verbunden hat mich soweit wieder ganz gut hergestellt
worüber ich meinen besten Dank ausspreche

Erfurt deu 4 Januar 1883
F Kutsch Weißegasfe 33

Ich kaun Ihnen das glückliche Resultat melden daß wir durch
Ihre Medicin eine überraschend glücklichen Erfolg bei unserem Kinde
erzielten indem der Bandwurm mit Kops in der Länge von 30 Ellen
abging Wir wünschen daß Sie recht dald wieder nach Erfurt kommen
weil viele uns bekannte leidende Personen Sie erwarten wo auch wir
unsern Dank noch persönlich wiederholen werden

Mittelhausen bei Stotteruheim
Joh Wilh Ellinger und Frau

Verschiedene Gründe ließen mich nicht gleich mit der Cur beginnen
deshalb diese Verzögerung habe jedoch am 2 d M damit begonnen
und Dosis Nr 1 nach Vorschrift genommen Mein Leiden ist inner
halb dieser paar Tage so ungemein gemildert worden daß ich mir er
laube Sie zu fragen ob ich noch Dosis Nr 2 nehmen soll u s w

Weimar
Doetor Carl Zenler Sophienstraße Nr 7

Sage Herrn Beiger hiermit meinen besten Dank für die mir über
sendete wirksame Medicin welche ich bei meinem längeren Magen und
Hämorrhoidalleideu mit dem besten Erfolge angewendet habe und kann
genannten Herrn aufrichtig jedem Leidenden bestens empfehlen

Gaberndorf bei Weimar
K Wadel Gutsbesitzer

Gegen Blutarmuth Bleichsucht Nervenleiden
weißen Muß Asthma und Migraine

letzteres periodisch wiederkehrender einseitiger nervöser Kopfschmerz
öesttze ich die wirksamsten Mittel
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